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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1920 Eichelsdorf : TTC Florstadt II 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1920 Eichelsdorf gegen den TTC 
Florstadt II

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Schäfer / Klamm nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTC Florstadt II im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV 1920 Eichelsdorf. Das Heimteam konnte im 12.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TV 1920 Eichelsdorf nun ein Punkteverhältnis von 10:14 in der
Tabelle auf, während der der TTC Florstadt II 9:17 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Petri / Alt beim 11:7, 4:11, 11:9, 11:4 gegen Hess /
Kammer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. In vier Sätzen siegten Schmidt / Alt gegen Schäfer / Klamm und gaben dabei nur einen Satz
her. Einen Sieg verpassten nachfolgend Herget / Blum indessen beim 1:3 gegen Hess / Muth. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Genügend spielerische Mittel hatte Bernd Schmidt hingegen letztlich an der Hand, um Jürgen Hess
zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Lange umkämpft war die Partie zwischen Volkmar
Petri und Alexander Schäfer, ehe sich der Gastspieler mit 11:13, 11:8, 9:11, 11:8, 5:11 durchsetzte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 0:3 gegen Marcel Kammer fand Siegmar Alt von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keine Chancen ließ
indes Matthias Alt beim 3:0 seinem Gegner Enrico Hess. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Thomas Herget hatte nachfolgend gegen René Klamm indessen bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Volker Blum und André Muth, die Volker Blum
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Bernd Schmidt gegen Alexander Schäfer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 10:12, 11:3 nicht verloren. 18:5 (Schmidt) bzw. 5:20
(Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Volkmar Petri
gewann gegen Jürgen Hess mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Petri mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Siegmar Alt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Enrico Hess beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. 11:11 (Alt) bzw. 10:6
(Hess) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Zwischenzeitlich konnte Matthias Alt zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen
Marcel Kammer, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 5:11, 11:6, 8:
11, 7:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:14
(Alt) und 11:11 (Kammer). Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Thomas Herget über die 1:3-Niederlage gegen André Muth hinweggetröstet werden musste. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Herget damit auf 6, während er
bislang 2 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Ohne Satzgewinn für Volker Blum
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verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen René Klamm. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Petri und Alt bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Schäfer und Klamm von Beginn an. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1920 Eichelsdorf in der Saison nun 4 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023
gegen den TV 1889 Gedern II an. Für den TTC Florstadt II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1889 Gedern II am 31.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
9:17 geht.

 Statistik:
 TV 1920 Eichelsdorf

Doppel: Petri / Alt 1:1, Schmidt / Alt 1:0, Herget / Blum 0:1 
Einzel: B. Schmidt 2:0, V. Petri 1:1, S. Alt 1:1, M. Alt 1:1, T. Herget 0:2, V. Blum 1:1 

 TTC Florstadt II
Doppel: Schäfer / Klamm 1:1, Hess / Kammer 0:1, Hess / Muth 1:0 
Einzel: A. Schäfer 1:1, J. Hess 0:2, E. Hess 0:2, M. Kammer 2:0, A. Muth 1:1, R. Klamm 2:0


